Juſerate ittag⸗Ausgade. AJnſerate 
werden angenommen * 8 8 werben angenommen 
2 Polen bei der Erpeditis Ee Steen At 


bei unſeren Agenturen, ferwer 
den Annoncen⸗Expebitionen 


EI A 
CP Be * 
Faaſenſtein & Vogler A. A 
G. F. Daube & Co., = 
Juvalidendauk. K 
Verantwortlich für den — | 
theil: g 
W. goe . Poſen. 


ahrgang. 


H 

der Jeitung, Wilhelmſtr. 17, 
Gap, Ab. Schieh, an Sc 
Ge. Gerberitr.- u. Breiteſtr.⸗Ecke, 

Otte Yickisd, in Firma A 
I ALeumaun, Wilhelmsplatz 8. 

Verantwortlicher Redakteur: R 

J B.: 0. Eisner in Poſen. 
Bebaltions-Sprechftunde Hundertundzweiter 


von 9—11 Uhr Vorm. 


Fernſprech⸗Anſchluß Lr. DOM 


Due „Moſener Zeitung‘ ecchelnt täglich Drei Mal. 
an ben auf sie Sonn- und Zeſttuge folgenden Lagen jedoch nur zwei Mat 


Jnſersts, vie ſcchsgeſpaltene Zë Dr eer beten Raum 
en Som: unb Belttagen ein Mal. Tas Abonnement beträgt viertel: 


Ar. 298 


Zeitung jomı a 


50 N. für die Stadt Poſen, für gum 
eutfdjlend 5,18 Ni. Beielungen nehmen alle Musgabefiellen 
Sec Dé " Voftänter det Get Aen Reiches an 


* bm der Morgsnausgabe 20 HI. auf ker lezten Seite 
ril 30 Fr. Mittsgnusgahr 35 St an Nugget 
a 7 4 + Stelle entiprehend höher, werden in ber ditton für bie 


1895 


tt b 8 r Pormittage, für WM 
* —— bis eur Sean, ZA V 


„rl 45 
Deutſcher Reichstag. 
dëses nur Sc Déeg eg eine) 


Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die zweite Berathung 
des Binnenſchifffahrtsgeſetzes. 

Die Kommiſſion, Referent Dr. Placke mi), bat an dem 
Entwurf nur unerhebliche Aenderungen vorgenommen und be⸗ 
antragt die Annahme folgender Nejolutionen: 
1. Den Reichskanzler zu erſuchen, durch die Kommiſſion für Ar⸗ 
belterſtatiſtik auch Erhebungen über die Sonntag 
arbeit im Binnenſchifffahrts⸗ und Flößerel⸗ 
detriebe anitellen zu laſſen. 2. Die Regierungen zu erlaben, 
del Einführung von Beſtimmungen über den Befäblaungsnachwels 
die Schifferſchulen nach Thunlichkeſt zu berüdfichtigen und 
den in Schifferſchulen vorgeblldeten Schiffern bei Ertbellung der 
S die beſondere Begünſtigungen zu Theil werden zu laſſen. 
8. Den Reichskanzler zu erſuchen, bei den Regterungen dahin zu 
wirken, daß die Gewerbeinſpektion in den Binnenſchifffahrts⸗ und 
Flößerelbetrieben wirkſam durchgeführt wird. 4. Den Reichskanzler 
zu exſuchen, dahin zu wirken, daß bei der Feſtſetzung und Erhebung 
der Schifffahrteabgaben auf den mehreren Bundesſtaaten gemein⸗ 
ſamen Waſſerſtraßen im Intereſſe der Binnenſchlfffabrt nachſteben⸗ 
den Grundſätzen Rechnung getragen werde: a. die Feßſetzung und 
Erhebung der Gebühren bat nicht, wie bisher, nach der Trag⸗ 
fähigkeit der Schiffe, ſondern nach der wirklichen Ladung zu ges 
schehen, und zwar böchſtens in zwei Tarlſklaſſen, ſowohl binftchtlich 
des Gewichts wie der Gattung b. die Erhebung des Satzes der 
höheren Tariftlaſſe für die ganze Ladung, wenn zu Gütern der 
niederen Klaſſe ſolche der höheren Klaſſe beigeladen werden, iſt 
unzulüſſig; C. für leergebende Fahrzeuge iſt eine nach deren Größe 
zu bemeſſende feſte Gebühr anzuſetzen; d. neue Tarlfe und Tarif: 
Anderungen ſollen nicht früher als ſechs Monate nach ihrer Ver⸗ 
öffentlichung und möglichſt nur mit dem Beginn eines Kalender⸗ 
jahres in Kraft treten; e. bei der Erhebung fit für tbunlichite Ver⸗ 
elnfachung des Verfahrens Sorge zu tragen. 5. den Reichskanzler 
zu erſuchen, dahin zu wirken, daß die deutſche Küſtenfracht⸗ 
ſchifffahrt gegen die erdrückende Konkurrenz der niederländt⸗ 
ſchen, r und norwegiſchen Flagge möglichſt 
deſchützt werde. d 

Ki g 1, der beſtimmt, daß Schiffselaner der Eigenthü- 
mer eines zur Schifffahrt auf Flüſſen oder ſonſtigen Binnenge⸗ 
wähle: benim mien und verwendeten Schiffe fit, bemerkt 

d. Stadthagen Gaz daß dieſer Baragroph ee 
fei, der nur fage, der S in dont fet derjenige, dem das Sci 
eböre. Auch der Begriff des Schiffes nach den Motiven un⸗ 
Kar Er beantrage daher, $ 1 zu ſtreichen. 

In der Abstimmung wird $ 1 angenommen ebenſo 8 2. 

$ 8 beſtimmt, daß der Schiffseigner für den Schaden verant⸗ 
wortlich zu machen Jet, welchen eine Perſon der Schlffsbeſatzung 
e ten durch (Dr Verſchulden in Ausführung ihrer Dienfts 
verrichtung zufügt. 

Abo. Stadthagen (Soz) beantragt, den 8 3 entweder 
zu ſtreichen oder br big zu ändern, . der Schliffselaner nicht 
` Ces - fol. Der Parc graph bedeute eine Begünſtlgung 

roßkapttals. 

Geb. Rn Hofmann tritt dieſem Antrage entgegen, da 8 3 
gerade eine Haftung der großen Schiffsgeſellſchaften Herbeiführe, 
die bisher davon frei waren, während die kleinen Schiffer ſchon 
nach der beftebenden Geſetzgebung haftpflichtig find. 

5 3 wird angenommen. 

Zu 8 4 hat die Kommiſſton eine Aenderung angenommen, 
wonach der Schlffseigentbümer haftet, auch wenn er ſelbſt das 
Schiff führt, für einen durch fehlerhafte Führung des Schiffes ent, 
ſtandenen Schaden ausſchlleßlich mit EA" und Sait, es ſel 
denn, daß ihm eine bösliche Handlungsweiſe zur Set fällt. Wenn 
mehrere Schiffe in einem Schleppzuge vereinigt find, ſoll ſich die 
Haftung nur auf das jenige Schiff erſtrecken, welches den Schaden 
derurfacht hat, und auf die Fracht dieſes Schiffes. 

Staatsſekretär im Reſchsjuſtlzamt Dr. Nieberding führt Be⸗ 
ſchwerde über einen Artikel der „Schiffer⸗Zeltung“, der Schmütungen 
und Beſchuldigungen gegen die Kommiſſton enthalte, und bekämpft 
die von der Kommiſſion vorgeſchlagene Aenderung. Dies wider⸗ 
ſpreche einem Grundſatze, das Weltrecht Il und in allen Kultur⸗ 
faaten zu Waſſer und zu Lande gelte. Zieler Grundſatz gehe 
dahin, daß der Eigen hümer des Schiffes wie der Schiffsführer 
perſönlich für jeden d e haften, den fie einem 
fügten, während die Kommiſſſon die unbedingte Haftung zurück⸗ 
méie, ` Der Vorſchlag der Kommiſſſon jet auch unbillig, denn er 
ſtelle den Schifigeigner beſſer als den Schiffsführer, der mit ſeinem 
ect en für Ce BKS ‚da KZ E E e 

en neren E nern z werden laſſen 5 
Ka Seele ET man treibe bier Geſchäftspolitit auf 
oſten der Logik. 


Gamp (Rpt.) tritt ebenfalls der Aenderung entgegen, we 


da man ihm keine 


H 
die gerade den kleinen Schiffer benachtheilige, ab 


Zheng, mehr anvertrauen werde, wenn er nur mit Schiff 


0 be l Baſſermaun (nl) und Frhr. v. Langen (konſ.) 

Rarchen Aae den Kommiſſtonsvorſchlag aus im Intereſſe der 
n 0 

1 a Stebhan⸗ eutben (Ctr.) bittet, die Kommiſſtonk- 


e befürwortet. 
S CS — mit den r angenommen. 
7. Bel“ 3 der Beftimmungen über die Fabrküchtia⸗ 
ekt enthält, beklagt 
Schiffen Roeren (Ctr) die Doppelbeſteuerung der preußifchen 
Ber, die auf der Moſel nach Frankreich Kohlen verfrachteten 
— dëm, während die reichsländiſchen Schiffer nur einfach 


Stantgjetyeri Nieberding weift darauf hin, daß dieſe An⸗ 
e in De Nechsgeſe gebung week: a 
delt anf en aber bie race Benlerung auf Ver Dages 


ritten zu⸗ fü 


age abzulehnen, während Abg. Menger (Soz.) den Kommiſ⸗ 


Abg. Roeren (Centr.) bemerkt, im preußiſchen Abgeord⸗ 
netenbanje fet ihm bedeutet worden, die Sache gehöre in den 

ag. 

§ 8 wird unverändert angenommen, desgleichen 88 9—22. 

5 23 enthält u. a. die Beſtimmung, daß der Schiffsmann ohne 
Erlaubniß des Schiffers das Schlff nicht verlaſſen dürfe. 

Aba. Stadthagen (Soz.), unterſtützt von den Abgeordneten 
Molkenbuhr und Geriſch, beantragt Streichung dieſer Be⸗ 
ſtimmung, well durch He der Schiffsmann zum Sklaven herab⸗ 
gedrückt werde. 

Abg. Frhr. v. Langen (dk.): Wenn bei Aufrechterhaltung der 
Beſtimmung der Schiffsmann Sklave ſein ſoll, dann giebt es keinen 
Menſchen, der nicht Sklave iſt. 

Abg. Dr. Hahn (b. k. Partei) bittet, es bei der Beſtimmung 
zu laſſen, die nur in ſeltenen Fällen zur Anwendung kommen werde, 
5 m E E zwiſchen Schiffer und Schiffsmann im Ganzen 
ein ſehr gutes ſei. 

$ 23 wird unter Ablehnung des Antrags Stadthagen unver⸗ 


ändert angenommen. 
En Antrag Stadthagen will die Einfügung eines 


neuen Ba: „Nach Eintritt der Nacht haben 
alle Schiffe, mit Ausnahme der Dampfſchiffe ohne Anhang, 
an der nächſten zum Halten geeigneten Stelle ihre Fahrten 


elnzuſtellen. n Sonn: und Feiertagen iſt 
VI CH an Bord der Frachtſchiffe nur in Fällen der Noth 
geſtattet.“ 

Abg. Metzger (Hamburg Soz.) begründet den Antrag. Libe- 
rale Blätter haben behauptet, der Antrag jet ohne Kennkuiß der 
praktiſchen Bebürfniffe geſtellt. gu Gegentheil, er iſt auf 
Wunſch und im Intereſſe der Kleinſchiffer eingebracht. Dieſe 
haben jetzt fo wenig Ruhe, daß fte ſich beinahe nach der Cholera⸗ 
zelt zurückſehnen. 

Abg. Frhr. v. Langen (dk.) tritt dem Prinzip des Antrags 
bel, der im Norddeutſchen Schifferverband einſtimmig angenommen 
ſel. Zunächſt müßten indeß Erhebungen angeſtellt werden und es 
empfehle ſich, nur die Reſolution der Kommiſſion anzunehmen. 

Abg. Gamp (Rp.) macht darauf aufmerkſam, wie verſchieden 
die Verhältniſſe in der Schifferel lägen. Sie hänge von Witterung 
und Wind ab. Daher könne man die Sonntagsruhe nicht durch⸗ 
gängig einführen. 

bg. Klees (Soz.) bemerkt, die Sonntagsruhe jet für die 
Schiffer ebenſo nothwendig wle für andere Klaſſen von Arbeitern. 
Die ube müſſe eingeführt werden, well die Schiffahrt bei 
Nacht ger viel Unglücksfälle herbeiführe. 
Abg. Dr. Hahn ( aus, daß die Durch⸗ 


. k. Partei) führt 
führung der Sonntagsruhe vlelen Pripatſchiffern ſehr unangenehm 
fein könne. So wünſchenswerth die völlige Sonntags ruhe let, 
GC doch das ftatiftiiche Material abgewartet werden. Aus 
— vu Gründen empfehle ſich daher z. Zt. die Ablehnung des 
ags. 

Abg. Geriſch (Soz.) kündigt für den Fall der Ablehnung 
dleſes Antrages für die dritte Leſung einen Antrag an, der nur die 
Nachtruhe fordert. 

Der Antrag Stadthagen wird gegen die Stimmen 
ei Late Se und des konſervatlven Abg. Dr. Kropatſchek 
abgelehnt. 

Bei 8 29 (Ladeſriſt) ſtellt und begründet 

Abg. Metzger⸗Hamburg (Soz.) einen Antrag auf Streichung 
des Paſſus, wonach die Vorſchriften über die Lade⸗ 
friſt nur inſoweit Anwer dung finden, als nicht durch Verein⸗ 
barung oder Verordnung der höheren Verwaltungsbehörde ein An⸗ 
deres beſtimmt iſt. 

Abg. Baſſermann (natl.) bemerkt, dem Geſichtspunkt des 
Schutzes der wirthſchaftlich Schwachen ſel dadurch Rechnung ge⸗ 
tragen, daß die örtliche 5 aus der Vorlage entfernt ſei. 
Aber daß generell der wirthſchaftlich Schwache durch den wirth⸗ 
ſchaftlich Starken unterdrückt werde, ſei nicht bewieſen. Es liege 
alſo kein Grund vor, die Vertragsfreiheit generell aufzuheben. 

Abg. Dr. Hahn (b. k. Partei) beruft ſich darauf, daß 
man doch Vertrauen auf die höhere Verwaltungsbehörde haben 
nie Sie würde für den Schutz des wirtbicaftlihd Schwachen 
orgen. 

Abg. Geriſch (Soz.) weiſt darauf hin, daß jo lange das Recht 
der freien e beſtehe, der Schiffer vollſtändig in den 
Händen der Kapitaliſten fei. Es würden jogar ſchwarze Liften per 
führt für Zë die ſich den Bedingungen der Großkaufleute nicht 
gen wollten. N 

Abg. Gamp (Rp.) betont, die höhere Verwaltungsbehörde habe 
ia das Kei derartige die Schiffer drückende Verträge A 
Welt zu ſchaffen. 5 

ehelmrath Hoffmann bittet um Aufrechterhaltung der Re⸗ 
ee ee Einheitliche Regelung für alle Binnengewäſſer 
ellens der höberen Verwaltungsbehörde ſel zu ſchwierig. Des⸗ 
halb müſſe das Eingreifen durch örtliche Verdrbnung delbedalzen 


rden. 
§ 29 wird unter Ablehnung des Antrags Metzger unverändert 
auge zug 38 Borläriften über dle Ladezeit in Tell 
u H über die Ladezelt, wenn nur e e 
des GE verfrachtet fit) beantragt 40 

Aba. Pauli (Rp.) die Regſerungsvorlage wiederherzuftellen, 
wonach eine 2 Dei zur Entrichtung von Liegegeld nur ein⸗ 
treten ſoll, wenn in Folge verſpäteter Lieferung. die für die Bela⸗ 
dung vorgeſchrlebene Zeit überſchritten wird. R 

Abg. Baſſermann (ol) beantragt, daß der Frachtführer bei 
elner Verfrachtung feitend mehrerer Abſender von Meier für das 
Steaegelb nicht in Anſpruch genommen werden dürfe. 

th. Rath Hoffmann erklärt, daß zwar einzelne Bedenken 
gegen den $ 38 durch den Antrag Baſſermann befeitigt werden, 
daß aber die Wiederherſtellung der Reglerungsvorlade am em⸗ 
pfehlenswertheſten Tei. 

S 88 wird mit dem Antrage Baſſermann unter 
Ablehnung des Antrages Pauli angenommen, ebenſo 88 39 
bis 58 debattelos. 

Die Kommiſſton bat ferner einen neuen 8 58 a angenommen, 
wonach für ein Mindergewicht oder Mindermaß bei loſen Gütern 


und Sadgetreide, das ein Halb vom Hundert nicht überſtelat, der 
Frachtführer nicht verantwortlich fein fol. 

Abg. Gamp (Rpt.) beantragt Streichung dleſes 
Paragraphen. Soweit es ſich um Waaren handele, bei denen eine 
Gewichts⸗ oder Maßabnahme leicht eintrete, wie Getreide und 
Kohle, beſtehe ſchon jetzt die gewünſchte e fie fef 
auch im vorangegangenen Paragraphen vorgeſehen. Bei Waaren 
jedoch, die keinem Schwunde ausgelegt Iden, wie Kupfer, 
dieſe Beſtimmung überflüſſig; ſie gebe der Schiffsmannſchaft nur 
einen Anreiz, Ah einen Theil dieſer Waaren anzueignen. 

Geh. Rath Hoffmann tritt den Au führungen des Abgeord⸗ 
neten Gamp bel. 

Die Abga. Baſſermann (nl.), Metzger (Soz.) und Dr. Hahn 
(bei keiner Partei) treten für den Kommiſſionsbeſchluß ein. Am 
Rhein beſtehe eine ſolche Uſance, wie fie vorgeſchlagen werde, und 
He habe ſich bewährt. Der Paragraph werde nur von kaufmänniſchen 
Kreiſen bekämpft. 

S 58a wird angenommen 

Zu $ 81 (Umfang der großen Haverei) hat die Kom⸗ 
miſſton einen Zuſatz angenommen, wonach bei der Nothwendigkeit, 
wegen des Eintritts des Winterfroſtes einen Zwiſchenhafen aufzu⸗ 
fuchen, zur großen Haverel auch die Koſten des Ein- und Aus⸗ 
laufens, be Schlepplöhne, Halengebühren u. 1. w. gehören. 

Nachdem Geh. Ratb Hoffmann dieſen Zuſatz bekämpft, Abg. 
Baſſermann ihn befürwortet hatte, wird derſelbe angenommen. 

Zu S 138 (Rechtsſtreitigkeiten) verlangt 

bg. Graf v. Kanitz (dk.) für die öſtlichen Waſſerſtraßen elne 
Beſchleunigung des Rechtsverfabrens bei Streitigkeiten über Bes 
ſchädigungen, wie ſie namentlich kleineren Fahrzeugen durch die 
groben Dampfer zugefügt werden, nach Analogie der für die weſt⸗ 
ichen Ströme beitebenden Vorſchriften. 

Staatssekretär im Reichsjuſtizamt Dr. Nieberding giebt zu, 
daß das jetzige Verfahren zu langſam ſei. Die preußiſche Regie⸗ 
rung werde der Sache ihre Aufmerlfamfeit zuwenden und, wenn 
es anginge, das im Weſten beſtehende Verfahren auf den Oſten 
ausdehnen. 

S 138 wird angenommen. 

Zu 8 140 (fakultativer Befählaungsnach⸗ 
weis) erklärt auf Anfrage des Abg. Gamp d 

Geh. Rath Hoffmann, daß der Bundesrath ſich KN, des 
Befähigungsnachwetlſes mit den Vertragsſtaaten in Verbindung 
Ke Wee 

0: 
weis nicht acht werde. 

$ 140 wird angenommen, ebenſo der Reit des Geſetzes. 

Eine Debatte über die Reſolutlonen findet nicht ſtatt. 
Die Abſtimmung über dieſelben wird in dritter Leſung vorgenom- 
men werden. 

Das Flößereigeſetz wird darauf debattelos in 
zweiter Leſung erlediat. 

Damit iſt die Tagesordnung erſchöpft. 

Nächſte Sitzung: Dienftag 1 Uhr. (Sleinere or, 
lagen, darunter Geſetz über die Berufäbürgermetiter in Elſaß⸗ 
Lothringen und Geſetz, betreffend bie Rommunalbeſteue⸗ 
rung des Weines.) Schluß 5% Uhr. 


Deutſchland. 

CI Berlin, 29. April. Der W iſt ſeit 
ſeinem Wiederzuſammentritt thatſächlich kein einziges Mal be⸗ 
KOR geweſen. Würde bei irgend einer Abſtimmung aus 
irgend welchen Gründen die Beſchlußfähigkeit bezweifelt worden 
ſein, ſo hätten die wenigen Anweſenden für den betreffenden 
Tag ruhig nach Hauſe gehen können. Vom nächſten Montag 
ab wird ſich dies Bild ja ganz gewaltig ändern, aber wahr 
bleibt es: dieſer Reichstag iſt nicht mehr lange zuſammen⸗ 
zuhalten, und nach Erledigung der Umſturzvorlage wird er 
geſchloſſen werden müſſen, weil der paſſive Widerſtand nicht über⸗ 
wunden werden kann. Daß eine Materie wie das heute berathene 
Binnenſchifffahrtsgeſetz nicht ſonderlich anzieht, iſt ſchon zuzu⸗ 
geben. Aber bedeutſame politiſche Gegenſätze und Kernfragen Dellen 
ſich doch auch hier heraus, ſo z. B. bel der Streitfrage, ob 
die Schiffseigner nur, wie es die Kommiſſion wollte, mit 
Schiff und Fracht für etwaigen Schaden oder, wie es der 
Regierungs⸗Entwurf forderte und Herr Nieberding heute 
wiederholte, darüber hinaus mit ihrem geſammten Vermögen 
haften ſollen. Der Reichstag hat ſich für das Erſtere, 
die Billigkeit gegen das „Weltrecht“ und den ſtarren Buch⸗ 
ſtaben erklärt. Sehr verſtändig, aber in ſeinen 2 ug 
rechten Konſequenzen nicht ungefährlich. — Die Wahl⸗ 
prüfungs - Kommiſſion des Reichstages hat nun den 
Bericht über die Wahl des Abg. v. Dziembowski (Bomſt) 
im Wahlkreiſe Bomſt⸗ Meſeritz veröffentlicht. Sie bean⸗ 
tragt bekanntlich, die Wahl für ungiltig zu erklären. 
Nachdem der frühere Vertreter des Wahlkreiſes Frhr. von 
Unruhe⸗Bomſt fein Reichstagsmandat niedergelegt hatte, fand 
eine Erſatzwahl ſtatt, welche zu einer Stichwahl zwiſchen 
Propſt Szymansky (7812 Stimmen) und Rittergutsbeſttzer 
v. Dziembowsky (5347 Stimmen) führte Die Stichwahl er⸗ 
gab für v. Dziembowsky 9200, für Szymansky 8703 Stimmen; 
Erſterer hatte nur 248 Stimmen über die abſolute Majorität. 
Obwohl von den eingelaufenen drei Proteſten zwei von der 
Kommiſſion für ungenügend ſubſtantiirt erachtet wurden, hielt 
ſie einen Aufruf im „Meſeritzer Kreisblatt“ für eine ungeſetz⸗ 


liche behördliche Beeinfluſſung der Wähler und beantragte; 


deshalb die Ungültigkeitserklärung. 


Blei, je. 


pr bed d 5 
St, AS 42222 auert, daß der Befählaungsnach⸗ 


— Der „Nat. Ztg.“ wird aus Schleſien berichtet, daß 
der Miniſter des Innern ſich in einem Rund⸗ 
ſchreiben an die Oberpräſidenten und Regierungspräſidenten 
nachdrücklichſt gegen jede weitere Theilnahme der Ver⸗ 
waltungsbeamten an der agrariſchen Agi⸗ 
tation eusgeſprochen und über etwa noch vorkommende 
Fälle derſelben Bericht verlangt habe. 

— Am Freitag hatte der Oberpräſident an den 
Stadtverordneten⸗Vorſteher Dr. Langerhans ein Telegramm 
geſandt, in welchem er ihm die Abſendung der Petition 
gegen die Umſturzvorlage unter Androhung einer Exe⸗ 
kutivſtrafe von 300 M. unterſagte. Dr. Langergans erwiderte 
mit der Anzeige, daß die Petition bereits dem Reichstage 
überſendet worden ſei. Wie die „Freiſ. Ztg.“ mittheilt, iſt 
dem Stadtverordneten⸗Vorſteher im Anſchluß an das Tele⸗ 
gramm auch noch brieflich eine Exekutivſtrafe von 300 
Mark für den Fall der Ausführung des Stadtverordneten⸗ 
beſchluſſes am Donnerſtag angedroht worden. Die Verfü⸗ 
gungen des Oberpräſidenten werden, wie das genannte Blatt 
schreibt, der Stadtverordneten⸗Verſammlung einfach zur Kennt: 
nißnahme vorgelegt werden. 

Der Centralausſchuß der freiſinnigen 
Volkspartei iſt auf nächſten Sonnabend nach Berlin 


einberufen worden und zwar unter Ausdehnung der Einladung 


x 


auf die Vorſitzenden der Provinzialverbände und der Bezirks⸗ 
verbände der Partei. Eventuell wird Montag, den 6. Mai 


noch eine Sitzung ſtattfinden. 

— Die für den 19. Mai feſtgeſetzte Huldigungs fahrt der 

Schleſier zum Fürſten Bismarck iſt wegen des Ge⸗ 
ſundheitszuſtandes des Fürſten verſchoben worden. 
* Darmſtadt, 29. April. Nachdem heute früh die 
Garniſon alarmirt und hierauf auf dem Exerzierplatze eine 
Uebung abgehalten worden war, reiſte der Kaiſer, von dem 
Großherzog und der militäriſchen Suite zum Bahnhof ge⸗ 
leitet, um a Uhr nach Schlitz ab. 

Schlitz, 29. April. Der Kaiſer iſt hier eingetroffen 
und wurde von der Bevölkerung enthuſiaſtiſch begrüßt. Die 
Stadt ift reich beflaggt; es herrſcht prachtvolles Wetter. 

* Kiel, 29. April. Wie nunmehr verlautet, wird die 
Schlußſteinlegung des Nor doſtſeekanals nicht 
im Leuchtthurm, ſondern auf der Anhöhe zwiſchen dem Lootſen⸗ 
Hand und dem Leuchttburm ftattfinden. Das 1. Garde⸗Regim ent 
und Manrinetruppen ſtellen die Ehrenwache. 

* Dresden, 29. April. 
entfielen bet der Reilchstagserſatzwal am 2 
6. ſächſiſchen Wahlkreis auf Horn (Soz.) 16512, auf Hartwig 
(Ant.) 8539 und auf Andrae (ont) 7538 Stimmen. Horn iſt ſomit 
gewäblt. DE 

* Weimar, 29. April. Nach amtlicher Feſtſtellung erhielten bei 
der am 25. d. M. ſtattgehabten Reichstagserſatzwahl 
im erſten Weimarer Wahlkreis Landwirth Reichmuth (konſ. bezw. 
Bund der Landwirthe) 5257, Schankwirth Baudert (Sozialdemokrat) 
5742, Oberbürgermeifter Baumbach 1 4660 und Land» 

erſchtsrath 5 (natſenalliberal) 2351 Stimmen. Zwiſchen 
eichmuſh und Baudert bat ſomit Stichwahl ftattzufinden. 

* Hamburg, 29. April. Für eine Arbeitseinſtellung am 
1. Mai wurden geſtern von den Sozi BK en 100000 Flug⸗ 
blötter vertbeilt. Von der Berliner Meatfeftzeitung wurden 15 000 
Exemplare in Ottenſen ven der Boltzet konfiszirt. 


Aus dem Gerichtsſaal. 


* Brügge, 29. April. Der Staatsanwalts Stellvertreter 
Smeeſters eritattete heute fein Gutachten in dem Rechtsſtreite 
des Deutſchen Reiches gegen den Oſtender Rheder 
Hamman wegen der W Auslieferung von Depeſchen⸗ 
fäden des Dampfers „Elbe“. Das Gutachten beantragt, daß 
der Gerichtshof die ck für zuläſſig, ſich ſelbſt aber für unzu⸗ 
ſtändig zu deren Eatſcheldung erkläre; das Gericht möge Ver⸗ 
tagungsbeſchluß rie Hen, bis durch den zuſtändigen Richter ein 
Endurtheil gefällt jet; es möge dem Kläger auftragen, den Strei‘ 
binnen einer zu beſtimmenden Friſt vor den zuständigen Richter zu 
bringen und den Beklagten in die Koſten des gegenwärtigen Ver⸗ 
fahrens verurtheilen. 


BVermiſchtes. 


Aus der Reichs hauptſtadt, 29. April. Durch den 
Zuſammenſtoß zweiter Zuge der Dampfſtraßenbahn find 
am Sonntag Abend gegen 8°, Uhr, wie ſchon erwähnt, mehrere 
Perſonen theils ſchwer, (Dell leicht verwundet worden. Ein aus 
zwei Wagen beſtehender Zug hielt auf dem von Halenſee aus 
rechtsſel! en Geleiſe am Kurfürſtendamm unweit der Wllmers⸗ 
dorferſtraße, um hier Perſonen ausſteigen zu laſſen. In dieſem 


Augenblick fuhr ein zweiter Zug gleichfalls aus Halenſee 
beran und auf den haltenden auf. Der Anprall war ein 
ſehr ſtarker, da der zweite Zug im ftarfen Gefälle ſuhr. 


Außer Beſchädigungen an den Zügen find ſchwerverletzt der 
—.— Hoffmann aus der Stromſtraße 6) in Berlin, der einen 
chweren Beinbruch erlitten hat und nach dem Krankenhauſe in Char⸗ 
ottenburg gebracht wurde, ferner ein Herr Gärtner, der mittelſt 
Droſchke nach Berlin befördert wurde. Außerdem find mehrere Ber- 
ſonen, deren Namen noch nicht bekannt ſind, leicht verwundet. Der 
zweite Zug iſt in den Sommerwagen des erſten einen Wi weit 
ineingefobren. Die das Dach tragenden Stützen und das Blech find 
völlig zertrümmert oder eingedrückt. Dabei ſind die Inſaſſen zus 
ſammengequetſcht und verletzt worden. Aus den Schienen iſt der Zug 
nicht gekommen. Die Schuld an dem Unfall wird dem Führer des 
weiten Zuges beigemeſſen, der bis auf Weiteres ſeines Amtes ent⸗ 
Let Im. Der ſonſt pflichttreue Beamte ſagt aus, daß er ſelbſt mit 
aller Kraft gebremſt, ader von dem Kondukteur des zweiten Wagens 
nicht unterſtützt worden ſei. Die am hinteren Ende des Zuges 
vorhandene Bremſe ſei überhaupt nicht in Thätigkelt gekommen, 
obgleich er das Zeichen dazu gegeben habe. Der Kondukteur be⸗ 
streitet dies nicht, entſchuldigt ſich aber damit, daß er bei dem An⸗ 
drang der Fahrgäſte nicht freie Hand gehart habe. 


Lokales. 


Poſen, 30. April. 

m. Die 75 jährige Jubelfeier der Ver⸗ 
einigungder Poſener Logenzum „Tempel der 
Eintracht“ nahm ihren programmmäßigen Verlauf. Am 
Sonnabend erfolgte die Begrüßung der inzwiſchen eingetroffenen 
Gäſte, die ſich mit den Mitgliedern der hieſigen Loge zu einem 
Kommers vereinigten. Sonntag ging alsdann die eigentliche 
Feier vor ſich. Vormittag 11¾ Uhr erſchien im Auftrage 
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Wie nunmehr amtlich 1 SE , 
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des Kaiſers der Regierungs präſident von Jagow und über⸗ 
reichte der Loge, wie bereit3 kurz mitgetheilt, zu ihrem Jubel⸗ 
feſte das ihr vom Kaiſer geſchenkte Bild. In ſeiner Anſprache 
wies er darauf hin, wie dieſer Beweis allerhöchſter Huld und Gnade 
die Mitglieder der Loge noch beſonders aneifern müſſe, treu 
zum Kaiſer zu ſtehen. Von dem bisher verdeckten Bilde fiel 


darauf die Hülle und freudig bewegten Herzens erblickten die 


Feſtgenoſſen das ernſte, hoheitsvolle Bild ihres Kaiſers Im 
Namen der Loge ergriff Archivrath Dr. Prümers das 
Wort zur Erwiderung und betonte, wie es eine der erſten 
Pflichten eines wahren Freimaurers ſei, den Landes fürſten zu 
ehren, ihm ſtete Treue zu halten. Der Kaiſer ſuche keine Lorbeeren 
auf blutigem Schlachtfelde; aber doch habe er ſeine Getreuen 
zum Kampfe aufgerufen gegen die Verächter aller göttlichen 
und menſchlichen Autorität. Die hieſigen Freimaurer ſeien 
beſtrebt geweſen, auf dem Wege wahrer Religioſttät, unwandel⸗ 
barer Liebe und Verehrung zu ihrem erhabenen Monarchen 
und echter Menſchenliebe zu wandeln, die Huld des Kaiſers 
werde ſie anſpornen, ſich Hinfor* noch mehr angelegen fein zu 
laſſen, auf dieſer feſten Grundlage weiter zu bauen. Mit 
einem begeiſterten dreimaligen Hoch auf den Kaiſer be⸗ 
kräftigte die Feſtoer ſammlung dieſes Gelöbniß, worauf die 
Feier ſchloß. — Bald darauf nahm die beſondere maureriſche 
Feſtfeier ihren Anfang. Zu derſelben war eine große Anzahl 
auswärtiger Brüder erſchienen: ein Vertreter des Bundes⸗ 
direktoriums der großen National⸗Mutterloge zu Berlin, Depu⸗ 
tirte faſt aller Logen der Provinz Poſen, ferner aus Breslau, 
Thorn und Greiz. Eine Reihe von Ehrengeſchenken wurde 
der feiernden Loge überreicht. Die ſich anſchließende Feſttafel 
hielt die Theilnehmer bis zu ſpäter Stunde vereinigt. Montag 
Abend beſchloß ein Ball die Feſtlichkeiten, die den Theil⸗ 
— gewiß lange eine angenehme Erinnerung bleiben 
werden. 

1 9 Dem Oberpräftdenten der Provinz 
Poſen, Freiherrn von Wilamowitz⸗Möllendorf ift das 
Großkreuz des Sächſtſchen Albrechts⸗Ordens und dem großberzog!. 
ſächſiſchen Domänen⸗ Direktor Kleine zu Racot im Kreiſe Koſten 
das Ritterkreuz erſter Abthellung deſſelben Ordens verliehen worden. 

r. Eine Civilkapelle für den Zoologiſchen Garten fit 
nun engagtrt worden. Es iſt die Stolzſche Muſiktapelle aus 
Berlin, welche 39 Mitglieder zählt, und geſtern hier eintraf. Sie 
hlelt geſtern Nachmittag im Saale eine Probe ab, und wird vom 
1. Mat ab im Garten oder Saale vorausſichtlich während des 
ganzen Sommers täolich konzertiren. 

n. Die Glaeisſtraße zwiſchen Berliner⸗ und Köniasthor iſt 
eit geſtern für den allgemeinen Verkehr geſperrt. 

n. Verunglückt iſt geſtern Nachmittag auf dem Au: ſtellungs⸗ 
platz beim Bavpillonbau ein Zimmermann. Der Verletzte wurde 
nach ſeiner Wohnung gebracht. 


4. Klaſſe 192. Königl. 


b Ziehung vom 29. April 18 — 8. Tag Vormittag. 
Nur die Gewinne über 210 Mark ſind den betrefienden Nummern in 
1 —— Klammern beigefügt. 
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n Unfall. Geſtern Nachmittag wurde in dem 2. Stockwerk 
des Stadttheaters infolge des heftigen Windes ein Fenſterflügel 
zugeworfen und bierbet die Scheiben zertrümmert Durch berab⸗ 
fallende Glasſtücke wurde ein vorübergehender 13 jähriger Knabe 
zum Glück nur gering verletzt. 


Aus der Provinz Poſen. 


2 Samter, 29. April. [Selbſtmordverſuch.] Der 
Kommis des Kaufmanns und Gaſtwirthes F. aus Pinne, bei 
welchem ſich nach einer ſchweren Krankheit Spuren von Geiſtes⸗ 
ſtörung zeigten, durchſchnitt ſich geſtern in einem unbewachten 
Augenblicke zweimal die Pulsader. Aerztliche Hilſe wurde ſofort 
in Anſpruch genommen. 


eier 29. April. Unglücksfälle.] Geftern ſpielten 
in der Bagnhofnraße nahe am evang. Kirchhofe mehrere Knaben. 
Dabei fiel dem etwa 6jährigen Sohne des Händlers Prochnow die 
Mütze vom Kopfe und unter einen in langſamer Gangart fahren⸗ 
den Hotelwagen. In dem Bemühen, die Kopfbedeckung zu erhaſchen, 
kam der Knabe zu Fall und das Vorderrad des Wagens ging über 
den Rücken des Jungen, der zwar ſofort von erwachſenen Verſonen 
aus ſeiner gefährlichen Lage befreit wurde, aber ſich innere Theile 
ganz gefährlich verletzt hat. Faſt zu gleicher Zeit ereignete ſich ein 
ähnlicher betrübender Vorfall auf der Schwiehus er Chauſſee. In 
Kapplers Wäldchen (Chauſſeehaus) weilten geſtern zur Erholung 
viele Städter mit ihren Familien. Das 2fährige Söhnchen des 
Zuaführers Seekt ſuchte nun vor einem heranfahrenden Wagen bie 
andere Seite der Chauſſee zu erreichen, fiel aber in der Nähe des 
Gefährts, von dem ein Rad über den Fuß des Kleinen rollte, und 
zog ſich auch recht bedenkliche Kontuſtonen am Kopfe zu. In 
beiden Fällen ſoll eine Schuld der Lenker der Gefährte an dieſen 
traurigen Vorkommniſſen ausgeſchloſſen ſein. 


O Pleſchen, 29. April. [Mord. Unfall.] Am Sonn⸗ 
abend wurde in der Nähe der ruſſiſchen Grenze die Leiche eines 
Bauers aus Zbyki gefunden, der dort erſchlagen worden war. 
Dem Ermordeten war der Schädel durch mehrere Hlebe einge⸗ 
ſchlagen, außerdem noch ein tlefer Meſſerſtich in die Bruſt verſetzt 
worden. Als muthmaßlicher Mörder wurde geſtern der Wirth 
Binnek aus Zöyki, der jetzige Beſitzer der Wirthſchaft dort, die 
früher dem Ermordeten gehört und dieſem das ſogenannte Aus⸗ 
gedinge geben mußte, gefeſſelt in das hieſige Gefängniß eingelies 
fert. — Bei der auf dem biefigen Reltplatze aufgeſtellten amerika⸗ 
niſchen Luftſchaukel verunglückte vorgeſtern Abend ein Lehrling des 
en Ze dadurch, daß er beim Suchen nach einem 
Zehnpfennigſtück ſich der Schaukel zu ſehr nahte und von einem 
nlederſauſenden Schiffe einen wuchtigen Hieb gegen den Kopf cr, 
hielt, ſodaß er mit weit klaffender Wunde ohnmächtig zuſammen⸗ 
— * Log es heißt, ſoll der Zuſtand des Verletzten nicht unbe⸗ 

en ein. 


Aus den Nachbargebieten der Provinz. 


„Elbing, 29. April. [Der Geh. Kommerzlenrath 
Schichau! um in San Remo von einem Schlaganfall betroffen 
worden. Er befindet ſich auf der Heimreiſe. 
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Telegraphiſche Nachrichten. 

Frankfurt a. M., 29. April. Dem „Taunusboten“ zufolge 
Be: geftern der Raiſer, daß am 8. Juli in Homburg e 

awntennis⸗Turnier, offen für Offiziere des Heeres 
und der Marine, ftattfinde. 
— Wien, 29. April. Die Offlziersdeputation des 
oſtpreußiſchen Küraſſier⸗ Regiments Nr. 3. iſt 
aus Olmütz, wo ſie ſich dem neuen Chef des Regiments Erzherzog 
Eugen vorgeftellt hatte, hier eingetroffen und vom Kaifer in Audienz 
empfangen worden. 

Graz, 29. April. Das Raabt blal iſt im Bezirke Feldbach 
in ziemlicher Ausdehnung überſchwemmt, in Folge deſſen tft 
der Verkehr auf einzelnen Straßen eingeſtellt. 

aibach, 29. April. Geſtern Nachmittag um 7 Uhr 5 Min. 
erfolgte ein beftiger kurzer Erdſtoß mit vorbergehendem ſtarken 

etöſe. Nachts erfolgten zwei ſchwächere Stöße. Das regnerlſche 
kalte Wetter macht ſich für die Feldbewohner recht empfindlich. 
Der Barackenbau ſchreitet fort. Sämmtliche Kirchen mit Aus⸗ 
nahme der Domkirche find noch Event. Der Gottesdienſt 
wird im Freien abgebalten. Die Sicherheit und die Sanitätd- 
Ge And normal. Die Adaptirungs⸗ und Demolixungsarbeiten 
e Ae April. Der Unterſtaatsſekretär v. Rotenhan 
wurde beute von dem Papft empfangen 

Venedig, 29. April. Der König und die Köni⸗ 
gin trafen heute Nachmittag hier ein und wurden begeiſtert 
empfangen. Sie empfingen bald nach dem Eintreffen im 
Königlichen Schloſſe den Beſuch der Kalſerin von Oeſterreich, 
welchen ſie ſogleich erwiderten. 

Petersburg, 29. April. Die ruſſiſche Telegrophen⸗ 
agentur iſt ermächtigt, aus dem offiziellen Berichte über die in 
23 Gouvernements ausgeführten Noth ſtands arbeiten 
in den Jahren 1891 bis 1894, welcher der kompetenten Kom⸗ 
miſſton mit allen rechtfertigenden Dokumenten von dem General 
Annenkow überreicht wurde, mitzuthellen, daß die Regierung 
13½ Millionen Rubel hierfür ausgeworfen hatte. Es wurden 
erbaut 266 Kirchen mit Schulen, 16 Elevatoren, 31 Getreide ⸗ 
magazine, etwa 400 Werft Straßen ꝛc. 90 Prozent der aus- 
geworfenen Summe kamen direkt der mothleidenden Bevölkerung 
zu Gute. Bezüglich der trans kaſpiſchen Eiſenbahn, die eben⸗ 
falls General Annenkow erbaut hat, erfährt die Ruſſiſche 
Telegraphenagentur, daß dieſelbe nun nach Margelan und 
Andidſhan fortgeſetzt werden würde. 

Paris, 29. April. Heute Nachmittag fand die Eröffnung 
des Salons der Champs Elyſée durch den Präſidenten der 
Republik ftatt. 

London 29. April. Prinz Albrecht von Preußen 
reiſte heute früh vla Queensdorough⸗Vliſſingen nach dem Haag, 
wo er ſich einen Tag aufhalten wird, bevor er nach Braunſchweilg 
zurückkehrt. 

Belgrad, 29. April. Die „Kölniſche Ztg.“ meldet: Sämmt⸗ 
liche Berichterſtatter der ſerbiſchen Oppoſitlons⸗ 
parteien find aus Niſch abgeſchoben worden. Das Haupt⸗ 
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organ der Radikalen HEH hatte den geweſenen Sektionschefder Zong auf der Reſervoirſeite nicht gewölbt, ſondern fent- 


Dr. Stojan Partitſch dorthin geſendet. Dieſer wurde kurz nach 
ſeiner Ankunft von dem Präfekten und drei Gendarmen aus ſeiner 
Wohnung entfernt, an den Bahnhof geführt und mit Gendarmen 
nach Belgrad gebracht. Sämmtliche Blätter proteſtiren einmüthig 
gegen ſolches Verfahren. 

Niſch, 29. April. Die Skupſchtina überreichte 
heute Nachmittag in corpore dem König die Adreſſe; 
der König nahm dieſelbe dankend entgegen. 

Athen, 29. April. Von 44 bisher bekannten Wahl⸗ 
Reſultaten ſind 30 für die Delyanniſten günſtig ausge⸗ 
fallen. — Trikupis unterlag mit 115 Stimmen. Dragunis, 
Theotoki und ſämmtliche Mitglieder des letzten Kabinets Tri⸗ 
kupis fielen durch. 

Newyork, 29. April. Nach einer Depeſche aus Ma: 
nagua bemühen ſich die europäiſchen Konſuln, 
die Regierung von Nicaragua zu bewegen, ſich den eng⸗ 
liſchen Forderungen zu unterwerfen. 


Der Dammbruch bei Bonzey. 


ris, 28. April. Ein Berichterſtatter schreibt über die 
Kataſtrophe in Bonzey, dieſelbe überſteige jede Vorſtellung. Jene 
von Saint⸗Gervals⸗les Bains bleibe weit dahinter zurück. mi chen 
5 Uhr 15 Minuten Morgens hörte man plötzlich ein entſetzliches 
Krachen, deſſen Echo mehrere Kilometer weit vernommen wurde, 
namentlich im Olimathale, welches von dem 1 e Ariexe durch 
einen bewaldeten Hügel getrennt iſt. Ein Elſenbahnbedienſteter, 
welcher in Olima wohnt, erzählt, er habe geglaubt, daß ein heftiger 
Sturm losgebrochen fl. In Sauchey erſchütterten die Fenſter⸗ 
ſcheiben wie bei einem Erdbeben. Im ſelben Augenblicke ergoß ſich 


ein ungeheurer Strom durch den 150 Meter weiten Dammriß auf 
die Fiſchzuchtanſtalt bei Bonzey, alsdann auf das Dorf Sauchey 
und auf den Kanal, welcher wobl ein wenig Widerftand leiſtete; 
aber bald wich alles jener ungeheuren Waſſerlawine von ſieben 
Millionen Kublkmeter Waſſer. In einer Viertelſtunde war das 
Reſervoir leer. Der Wächter der Fiſchzuchtanſtalt ging bereits 
feiner Beſchäftigung nach, als er das achen des Dammes 

rte; er konnte nur noch raſch ſeine Frau rufen, feine 
fünf Kinder, ſowie die ganze Familie des in der Anſtalt 
wobnenden Ingenieurs ertranfen. Von Bonzey verbreitete ſich die 
Waſſerlawine, alles zerſchmetternd, im raſenden Laufe im Artöre 
thale und richtete in allen Dörfern außerordentlichen Schaden an. 

e Dammtrümmer in der Größe von mehreren hundert Kabik⸗ 
metern wurden bis 400 und 500 Meter weit fortgejchleppt und 
riſſen dabei ein ganzes, die Straße begrenzendes Tannenwäldchen 
nieder. Von dem Dorfe Bonzey iſt nur ein elnziges Haus ver⸗ 
ſchont geblieben, welches auf einer Anhöhe liegt In der Beer 
Gegend herrſcht die größte Beſtürzung und die troſtloſeſte Stim⸗ 
SS Vielfach werden Klagen gegen die Behörden laut, welchen 
die Schuld an der Kataſtrophe belgemeſſen wird, weill fie den 
Damm, welcher zahlreiche Riſſe aufwies, nicht überwacht hätten. 
Die Konſtruktion des Dammes ſei fehlerhaft geweſen, da derſelbe 
im Verhältniß zu ſeiner Höhe an der Baſis zu ſchwach geweſen 
fet. Als ein Grundfehler ſei anzuſehen, daß das Mauerwerk an 


4. Klaſſe 192. Königl. Preuß. Lotterie. 


Ziehung vom 29. April 1895. — 8. Tag Nachmittag. 
Nur die Gewinne über 210 Mark ſind den betreffenden Nummern in 
Klammern beigefügt. (Ohne Gewäbr.) 
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recht abfiel. 

Paris, 29. April. Die Staatsingenieure erklärten, der Damme 
bruch in Bonzey ſei durch äußerlich nicht bemerkbare Verände⸗ 
rungen herbeigeführt worden, welche der Winterfroſt in dem 
Mauerwerk verurſachte. . 

„ 29. April. In Folge der Kataſtrophe bei Boney geht 
die Moſel ſeit geſtern Mittag ſehr hoch. Bei ſtarkem Gewitter⸗ 
regen ſteigen die gelbbraunen Flutben immer noch. 


Cuba. 

Madrid, 30. April. Die Regierungspreſſe fährt fort, 
über kleine Gefechte zu berichten, in denen Regierungstruppen 
die Inſurgenten auf Cuba geſchlagen haben. Die Berichte 
werden jedoch vom Publikum mit großer Reſerve aufgenommen. 
In den nächſten Tagen wird ein größeres Gefecht erwartet. 

Newyork, 29. April. Einer in Cuba eingegangenen 
Depeſche zufolge jand am 19. April bei Guantanamo ein 
Gefecht zwiſchen 200 Mann ſpaniſcher Truppen und einer 
ſtarken Streitmacht der Aufſtäadiſchen ſtatt. Die Regie» 
rungstruppen wurden geſchlagen und beinahe 
ſämmtlich niedergemacht, nur 4 oder 5 Mann entkamen. 

Newyork, 29. April. Nach einem Telegramm aus 
Havannah wurden die Aufſtändiſchen unter Maceo bei 
Parra Hueco von den Spaniern geſchlagen; die Aufſtändiſchen 
erlitten ſchwere Verluſte. Eine andere Abtheilung unter Garzon 
wurde ebenfalls geſchlagen und hatte große Verluſte an Ge⸗ 
fallenen und Gefangenen. 


Telephoniſche Nachrichten. 
Eigener Fernſprechdienſt der „Bol. Ztg.“ 
Berlin, 30. April, Vormittags. 

Die „Nordd. Allg. Ztg.“ ſchreibt: Nach den über den 
japaniſch⸗chineſiſchen Friedensſchluß bisher 
bekannt gewordenen Nachrichten iſt der Austausch der Rati⸗ 
fikationen derſelben auf den 8. Mai in Tſchifu feſtgeſetzt 
worden. Für die japaniſche Regierung dürfte es —.— 
Vortheil bieten, auf Einhaltung des Ratifikationstermins zu 
beſtehen, da die Bedenken der drei Mächte gegen den Vertra 
nach der Ratifikation derſelben dieſelben bleiben werden, wie 
vor dieſem Schritt. 

Die Maifeſtnummer des ſozialdemokratiſchen „Süd⸗ 
deutſchen Poſtillon“ und des „Wahren Jakob“ ſind dem „Vorwärts“ 
zufolge geſtern von der Polizel beſchlagnahmt worden. 

Krakau, 30. April. In dem Städtchen Weintz brannten 
120 Wohnhäuſer nieder. 

Petersburg, 30. April. Alle Blätter ſind der Anſicht, 
daß Japans L nicht erfüllt werden, ſo daß 
es zu einem Kriege zwiſchen Rußland und Japan nicht kommen wird. 
Eine Anzahl Blätter, namentlich der „Sowofti“ urtbeilen abfällig 
über alle die verbündeten Mächte, welche ſich dem Proteſt nicht 


angeſchloſſen haben. Der „Sowo ſagt, der Haß Oeſterreich⸗ 
Ungarns und Italiens gegen Rußland jet jo groß, daß He Japan 
unterſtützen. Sie ſelen ſchlimmer, als die gewiegten Engländer. 


Aber weder Oeſterreich⸗Ungarn noch Italen dürften vergefien, daß 
fie verwundbar find, England in Indien, Oeſterreich in Bosnien 
und Mosten, AE Die o ztafigligen Arbeiter- 
veretne aden in allen Bergbaubetrieben beſch e len. den 1. Mat 
zu feiern. Die Polizei verbot die Abhaltung von Arbeiterverſamm⸗ 
ungen unter freiem Himmel. Es wurden daher nur 4 Verſamm⸗ 
lungen in Lokalen und 2 Gartenfeſte geſtattet. 

Brüſſel, 29. April. In der * vz Nacht 
explodirte eine Bombe auf der Schwelle der Miſſtons⸗ 
kloſterkirche in Scheut bei Brüſſel. Die Füllung der Kirchen⸗ 
thür wurde fortgeriſſen. Im übrigen wurde kein weiterer 
Schaden angerichtet. Die Gerichtsbehörden haben die Unter⸗ 
ſuchung eingeleitet. , 

Athen, 30. April. Von den neugewählten 207 
Deputirten ſind 140 Delyanniſten, 16 Trikupiſten, 18 
Ralliſten, 24 Unabhängige, 4 Progreſſtſten und 4 Deligior⸗ 
giſten. Die Niederlage Trikupis wird lebhaft beſprochen. 

Rio de Janeiro, 30. April. Ein Trupp Soldaten griff die 
Polizet⸗Mannſchaften an, wobei einige Leute verwun⸗ 
det wurden. Die Ordnung wurde bald wieder hergeſtellt. 


Paris, 30 gg Bl iron éi d 

„30. April. Heutige Blätter melden, daß die Regie⸗ 

zung der Vereinigten Staaten von Nordamerika trotz des — 

England an ſie ES Erſuchens, ſich mit ibnen über dle 

Come? ineſiſche Frage zu verſtändigen, jede Einmiſchung in die 
ngelegenheit abgelehnt hat. Spanien dagegen wird, wenn feine 

Intereſſen bedroht find, ſich dem Bunde anſchließen. 
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Waſſerſtand der Warthe. 
Poſen, am 29. April Morgens ei Meter. 
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Produkten- und Vörſenberichte. 


Frankfurt a. M., 29. April. (Effetten⸗Sozletät. u 
Nodar dene Kreditaktien 328 ¼, Franzoſen 363, oC Gi 
naar. Goldrente 102,70, Gottbardbahn 183,60, Diskonto⸗Kom⸗ 
maabtt 216,30 Dresdner Bank 155,80, Berliner Handelsgeſellſchaft 

158,00, Bochumer Gußſtahl 147,00, Dortmunder Unton St.⸗ 
—,—. Gelſenkirchen 162,30, Harpener Bergwerk 142,60, Hibernia 
145,00, Laurahütte 132 2), 3proz. Portugieſen ——, Staltentiche 
SE Schweizer e, E, Së 
ordoſtbahn 80, S nion 95,00, Italteniſche Me H 
—.—, Schweizer Simplonbahn 81,40, Nordb. Nord —.— 
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— * = 


DE EE 
. ër e ee: 


Mexikaner 8190, taltener 86,80, Ediſon Aktien —.—, Cor 0 
enſcheld 


t -,—, 861roz. 9 lelde —.—, Türtenloofe 44,35 
attonalbant —,—, 30b er Loo 
on. 2 9 Abril. (Scree Matt. 


al. 2¼ proz. Conſols 105%, — 1 Conſols —.—, 
A e bp, Rente Bi, Lombarden 9°, 4proz. 1889 Ruſſen 
Serle) 101¼ kond. ite 25. ier Suberr 2 Wei 
Goldrente 101, proz. ungar. Goldrente 10171. aprozent. Spanier 
70½, 0 Ehen 101¼ 4proz. untſtz Eavpter 104 ¼, Mal Ze 
Tribut änt. Dro, Meritaner 82%, Ottomanbank 8 ¼, 
— — Paelfic 926% De Beers neue 21. Rio Tinto 14¼ 
Rupees 57¼, 6 proz. fund. arg. A. 68 bproz. arg. 44 — 31 
„ 4%proz. äuß. do. 40%¼ 3 proz. Reichsaul. 95 /., (ried, 8 
lelbe 33½½, do. 87er „ 35, Ser Griechen Te 
v Braſ. 89er Anl. 7 Weſtern de Min. 80 Neue 
Milton. Anleibe von 1898 Ke GH de Ee 
aris, 29 April. (Schlukrurie.. Bewe 
. amoxtit Rente 100,50, Gören Mente Ge: 85, Itallen. 
ente 87 40, Aproz. ung. Goldrente en 75, N 
„ Abroz. Ruſſen 1889 101,30 4proz. Sit. ypter 
4 proz. ſpan. ä. Anl. 70, konv. Türken 25.60, Tür He 
Looſe 51,75 Aprozent. Türk. Prioritäts : Obligationen 1890 488.00, 
granaofen 91875 Lombarden 24625 Banque Ottomane 725,0 
anque de Paris 785,00, E d' Escomte — — Rio Tinto⸗ A. 
eg KC 3360,00. Cred. Spann 812 00, B. Ae Franes 
Ottom. 498 00, Wechſel a. dt. Pl. (än, Londoner 


SC * 2 ½ Chen. = London 25 25 Wechſel Amſterdam k. 


18, do. Wien kl. 20 do. Madrid k. 437 50 Meridlonal⸗A. 
——, Wechſel a. Sten Ai Robinſon- A. 226,00 Portugteſen 
25,06, Portug. Tabaks⸗Obligatton 450,00, Aprozent. Ruſſen 67 00, 


Beivatd tstont —. 

Hamburg. 29 April. Still. Preuß. 4proz. Konſols 106,10, 
Silberrente 8400, Oeſterreich. Goldrente 103,50, Italiener 87 00, 
Kreditaktien 330.00, Franzoſen 911.00, Lombardena 217,50, 1880er 
Ruſſen 100,00, Saa? Bank 180,70, Diatonto- K) nmandit 217,00, 
Berliner Handels geſellſchaf ——, Bresdner Bank 156 10, Natio- 
nalbank für Deutſchland 133,00, Hamburger Kommerzbaat 126,20 
Lüdeck⸗Bücher. E. 153,2), Marb.⸗Mlawka 80, un Me Süd⸗ 
bahn 91 50, Laurahütte 131,40, Nordd. J.⸗Sp Hamburger 
Packetfahrt 99 75, Tynamit⸗Truſt⸗A. -A. 143, 75. Ke MP 

Petersburg, 29 m uer auf ch (3 Mon.) 93.20, 
Wechſel auf Berlin (3 M auf Amſterdam 
3 Mon.) —.—, Wechſel ex Paris (8 Mon.) 36,85, Ruſſiſche 4proz. 

onſols von 1889 —,—, Ruſſ. 4proz. 1 7 Staatsrente von 1894 
99, Ruſſ. Aproz. G0 anl. VI. Ser. 1894 — Ruſſiſche 
4½ proz. Bodenkredit⸗Pfandbriefe 150 ¼ uff Südweftbahn- Aktien 
Petersburger Diskontobank 690. Petersb. internat. Bank 
Warſchauer Diskonto-Bank 515, Ruſſiſche Bank für aus⸗ 


wür de Handel 450. 
io de nt 7. April. Wechſel auf London 9¼, 
April Goldagto 268. 


Buenos Ayres, 27 
29. April. Börſen⸗Schlußbericht.) Raffinirtes 
8 Die Notirung der Petroleum⸗Börſe.) Ruhig. 
0 


Bonınmolle Ruhig aber Itetia. Uppland middl. loko 34%, Pf. 
Schmalz. Ruhig. aach 37%, Pf., Armour ſhield 2011. Pf., 
gg Sr 37½ Pf, Fairbanks 30¼ 


Bremen 
Petroleum. 


. Apr. 


Rohzucker I. Produkt Baſts 88 pCt. Rendement neue Uſance, frei 
dag ord Hamburg ver Mal e per Mai 9,40, per Auguſt 
Nr 


per Oktober Gent: 
8, pril Aa Wett 
per April 19 95 ver Mai 19 95, per 
tember⸗Dezember 2050. — 
eet 13,00. 
Mai 48,20, per Mat-Auguit 440 0, de e, e 45,00. 
— Rüböl ruhig, per April 58 00, ver Mat EE Ae Mat-Auguft 
SEN per Zeg Zenit 48,00. tus ruhig, ver 
30,75. ner Mal per ES Det 318 59 per September 
Dezember ei SEN Bemöl 
ea feſt, 8 u 


Paris, April (S GP 
loko 25.75 A 2605 Weißer Zucker It, 3, per 1 Kilo: 
In ver April 27 00, per Mat 27 12½, per Mot-Auquft 9278 , 
be GH 28,12'/, 
Havre, 29 April. Telear. der Hamb. Firma Peimann, Ziegler 
u. Co.), Kaffee good average Santos per erg 92,00, per Sep⸗ 
85 92,50, per Dezember 91,25. Behaupte 
Havre, 29. April (Telegr. der Hamb. E Peimann, Ziegler 
u. Co) Kaffee in Newyork ſchloß mit 10 Points Hauſſe. 
Rio 8 000 Sad, Santos 7 (00 Sack Recettes für Sonnabend. 
Amſterdam, 29. April Ban n 39 ¼. 
Amſterdam, 29. April. Java⸗ affee g009 ordinary 52%), 
Amſterdam, 29. Abril. Getreldemartt. Weizen auf Termine 
ſteig., per Mal 166, per Nov. 168. Roggen loko ſteig., bo. el? GE 
mine fteig., per Dat 118, per Juli 22% per Nov. 120. — 
loko 28, — Aa 21, per Herbſt 22 
Autw 29 Welzen ſlelgend, 


April. Aellewemattt 

Roggen ER Sie, feſt. Gerſte feſt. 
Antwerpen, 

finirtes Type wel 


N öl. ve Baden Be 
oggen ru er * er 
ba cu Kai 42.90, per 


29. April. Petroleummarkt. (Schlußbericht.) Rof⸗ 
oko 25,00 Verkäufer, per April — Br., 


per M Juni — „ber Septbr.⸗Dezember — Be. Fallend. 
Set Sa Karen ruhig. A 
AN e April. 96% Javazucker loko — ſtetig, Rüben⸗ 
goe lolo 9% et, ou, Gentrelfugal:Eub 
Frag ihn April An der Küſte 4 Weizenladung angeboten. 
— Wetter: 
London. 51 April. Chili⸗Kupfer 40¼, per 3 Monat 40¼. 
London, 29. April. Die Getreidezufuhren Nagy in ber 


Woche vom 20. bis 26. April: Englischer . 1473 arme 
46 643, engliſche Gere 1975, fremde 22 585, engliſche M 
22 fremde —, ngliſcher Hafer 1228, fremder 54 878 SC 
enallices Mehl 16 488 We und 100 Faß, fremdes 37 796 Sack. 
gow, E eg Roheiſen. (Schluß.) Mixed numbers 
09 43 ſh. 1 
Glasgow, 20 Avril Die Verſchtffungen betrugen in der 
vorigen Woche 5477 Tons gegen 6935 Tons in derſe e Woche 


des vorigen Ge 
April Nachm. 4 Uhr 10 Min. nee 


Ziverponl, 29 
Umlag 12000 Ballen, davon für Spekulation und Export 500 
Werth, Maſ⸗ 


Ballen. Ruhiger. 
Middl. amerikan. Lieferungen: April-Mat 201. 
unt 3% do., Juni⸗Jult 3% EA Juli⸗Auauſt 8, 
TR, Auguſt⸗Sept. Or, Käuferpreis, September⸗Oktober 
3˙⁰ Oktober⸗November 3*%,, do., November⸗Dezbr. 3% 
Macht 


15 ene E GE e Schön. 


Berliner Produkteumarkt vom 29. 
Wind: NO., früh 10 Gr. Reaum., 753 Millim. 


ril. 


und ſowohl Bedarf wie auch 
nehmendem Maße als Käufer ar während die Erportländer große 
Zurückhaltung in hren Waarenangeboten bewahren und hohe For⸗ 
derungen ſtellen. n Folge deſſen verlief der heutige Markt, ans 
gerent durch ae Kurſe Amerikas und Englands, in ſehr ſeſter 

endenz, die nur zeitweiſe durch Realtſationen abgeſchwächt wurde 
und gegen Schluß animirten Charakter annahm. 


Welzen ftlen ca. 1.50 Mk., ſchwankte jedoch ebenſo wle 


etter: 


Auf wechſelſeitige . auch . Hei E ES Ze 1 5 „ 
atton treten fortgeſe AU ` 


Roggen, der in Folge ſtarker Ankäufe der eg schließlich 


über 2 Mk. gewann. Hafer ſehr feſt und ſteſgend. Roggen⸗ 
mehl äer ee: und 30 Pfg. böber bezahlt. Rübdl bes 
7 ritus auf Getreide ſchließlich feſter werdend. 


Wel 
Wir 25 Za 137—158 M nach Qualität gefordert, Mat 
WC 75 182.75 Wi. zes Sebtenber 152152 56-15 
u ‚0— — e ember 152—152,50—1 
bis 152,75 M. bez. tie ii 
:3) bis 137 M. 


Roggen loo 
guter 134,50 Mk. ab Boden bez., Mat 134.75 


bez., Juni 135,50 135 — 136,50 M. bez., Juli 11319750 M. 


bez., ‚Srotember 137,75—137— 138,25 M. bez., Oktober 138 25— 137,50 


böl] bis 138,25 M. bez. 
M 


E Ga 18-185 Mort nach Qualität gefordert, rtl 
127,50 M. bez., Mat 123—125 M. bez., Sept. 116 M. bez = 
Gerſte lolo per 1000 Kilogramm 110 65 M — Qua⸗ 
lität gefordert. 
Hafer loko 128 * N. zer 10% Kilo nach Qualitä: aef., 
mittel und guter oſt⸗ weſtpreußlſcher 132 — 39 Weart. 
Kraus er, udermärtifcher und me 


enburatſcher 133 -139 M. 
o. ſchleſiſcher 133 140 Zort, ſetner N preußticher, meg! 
a rg und vommerſcher 141—145 M. ab Babn bez, Mat 
27.50 —127,25— 128,50 M bez., Juni 4 12775 M. dez., "ut 
Cie 19750 M. be. September Ee 475 M. bez. 
Erbſen Kochwaare 131—165 M. per 1000 güng. Futter⸗ 
waare 22.130 M. per 1000 Kilo nach Qual. bez., Viktoria. Erbſen 
155 190 M. bez. 


Mehl. Weizenmehl Nr. 00: 21 25—19 25 Mark b 
und 1: 3 8 85 50 M. "ei e Nr. er 1 1870 
—18,7 


bezabl 

Petroleum ac 26.5 M. ez., September 81 M. bez., 
Oktober 26,3 M. bez., November 26,4 M. b 

Spirttus unberptenert zu 50 M. KE loko 
ohne Faß 55 M. bez., unvexſteuert zu 70 M. Verbrauchsabgabe 
loko ohne Faß 353 M. bez., April und Mal 39 739.8 —39.6—39.8 
Mark bez., Junt 402-4402 M. bez. Juli 40,5—40,6 bis 
40,4405 M. dez. H 40,9 bis 40,7408 M. 553, September 
41,1—412—49,9—4' 1 


nach — Le 
bo M. 


` e 


Wun an {me 1 Abri 17,10 N. dez. 
d Wir Short clear mibbling lots 32. Telephoniſcher Börfenbericht. EAR Ce, hodene, April 17.10 M. dez 
ee, mich: ka Alußberict.). Hafer. Good apen erlin, 30 April. Wetter: —. . e St Regulir tan 113570 We auf 127,50 
EE x a j 

Seniog per Mat 77, ver. September 76, per Dezör 74, per at séi ort, 29. April; nr per Mai 68%, per en BN ‚für Sp u ver 30000 Ltr. 

März 72%, Stetig ER ö 
Hamburg, 28. April. (Schlußbericht.) Zuckermarkt. Rüben⸗ — | 

Feste Umrechnung: 4:LivreiSterling — 20M. 4 Rubel = 3,20. M. 4 Guiden österr, W. = 4,70.M. 7 Gulden südd. — 42 M. (Gulden ball, W. — 4,70 M. 4 France, 4 Lira oder 1 Paseta — 0,80 M. | 
Di Finnische L....| — | 60,75 bz ” a * liga Halten. Mittelm. A 94,90 de Danz, Privatbank 8 143,75 G Gummi HarWıen|20 340.00 G | 

Bank-Diskontoweohseiv.29.April reilunzer S — | 29,25 B. Eisenbahn- Stamm Aktien. Bis et b. Prioritäts Ob t. ade donier -|3 64, 10 bzG. |Darmstädter BK. e e ohwanitz P 7 489.25 be 8. | 

amsterdam. 2½ 8 T. |168,90 be vii 507. U. 3,, 148.00 6. Aachen-Mastr... 2½ 79.80 U U Bresi- War- Ee | Oeste de Minas. 5 79,60 bzG I do. do. Zettel 4% |104,50 @ o. Voigt Winde 138,60 G 

London 8 T. | 20,455 bz kat, "| 31/, 136,20 br Itdamm-Colb| 44/5 1422.66 G | schauer Bahn! 5 Portugies. Obl..| — | 64,25 bd [Deutsche Bank. 9 |184,20bz f gAnhalter 1 80, 00 . 

Paris.......] 2 | 8 J. 4,05 o AKöln-M. Pr.-A 3½ |144,25 bz Itenbg.-Zeitz | 9% 298,50 & ` "Jär Berl. Pferde Sardinische Obl.| 4 78,20 6. do. Genossensch 5 18,50 G. S Berl. Anh. N 125,00 G f 

Wien anime A 8 T. 167,29 oz fail. 45 Lire ../ — | 40,50 be oder .......) 4½ 94,30 bzG Eisenbahn . 3½ 10,40 bro Südd- ital. Bahn... 3 57.50 bB. do. Hp.Bk.60pCt 7 130,20 G D Bresl. Lnk....| 8%/, |179,75 pe 

Halen, PL. A5 10 T. 76,80 Mail. 10 Lire L. — | 44,50 be refld-Verdng | 5 142,0 b 8. AMmainz-Ludwh. 5 78,00 bzG Disc. Command. 8 248,50 be SU de, Hofm.| 5 { 

Petersburg. 4%½ 3 M. 218,80 be JMein.7Guld-L.| — | 24,75 G. Dortm.-Ensch.| 4% 1130510 bed Eege. do. Sul >) sr a ben, Kae Ben 5 7450 bed. Dresdengr Bank 8 156,25 be 8 Chemnitz 6 123,70 bzB. 

Warschau 4½ 8 T. 218,90 pe JOest.4B54erL| 3. Eutin. Lübeok..) 4½ 55,90 be .‚Lioy € 16 baer Grund a [Flosther .......\ 6 1122.00 . 

Dort. Z. Tomb. 3 / UZ. Privatd 45 hz | d0- 1958 rl — Frnkek.-Oüterb. 2 2,40 6. ſoberschſ. . 3 ½ AE: creditkank — # |125,00bz |; [Germ.v.-Akt. 0 | 87,50 eG 

do. A860erL| 4 [457,50 be alberst Blank 54 129,25 brd. do. (StargPos)| A | 1, 400, 6 igsb, Ver,-Bk| 5 106,10 G € Görlitz Körn.| 40 182,00 . 

U b oten u. Oupons.] do. 1864erL| — udwsh.-Bexb.| 9% 24,25 bzG. fOstp. Südbahn 20 6 2 14 00 Leipziger Credit 10 198,60 bed 885i. Cadr. 8 172.90 f. 

Sovereſgns SS Oldenb. Loose) 3 129,00 8. übeck-Büch ..| 6 453,25 be do. do. 6 92˙50 bed. deb.Priv.-Bk| 5%, |11660G Ein Pausch 3 |404,50 beG. 

20 Frangs-Stück.. 16,26 be  JRaab-Gratzerl| 23, 1100,75 be Mainz-Ludwsh |4°/4|419)40 de Ze. 4890| 4 6 | 61,50 bed F 

Gold-Dollars .... Russ. 4864 Pr.| 5 arnb.-Mlawk.| 4 80,80 oz Albrechtsbgar|.5 5 - Ge ae — ner 35 2 

Amerik.Not.4Dollars | 4,16% 0 17 15 bz eckl Fr. Franz 5 Busch Gold-O. 2½ 6 06, 25 ( ER mm 5 1stett.-Vik.-B.| 7% 120.70 S0 

Engl. Not. 4 Pfd.Sterl. 141,10 be drschl.-Märk. g 102,50 ba us -Badenp, I.| 5 5 0 G 4 SG Stett. St. Pr. zu ee 

Franz. Not. 100 Fros. Gier réi rg „ 960 ba. ës Deag G. Pr. 5 4 LG A desert. 28 242.86 8 

Oestr. Noten 100 fl. aalbahn ...... 0 | 8800 b 0. 1894| A 6 ü op Schl. Poet ’ 

Stargrd- Posen 2½ 102,00 br Tong. dose, 4 99,28 bed 8 ALTEN 1 an CH 
E Gera 0 ie be Ja Ludwigs. Co Le 8 14% een Oppeln. Cem E 6½ | 
zeragehn. tu | 7928 rode Ek . Petersb.Diso.-Bk 45 494,00 sep. | do. diese. 4½ 402,75 a 
€ | do. intern. Bk.| 14 rest, Pferde · Ah 170,00 be 
Aussig-Teplitzj14,, 359,40 . Gold-Prig;| 4 4102,90 G 124,25 or pomm. vorz.-Akt| 6 432,50 bet, do Elektr Bahn 8 
Otsche. .- Ant. 4 106,80 6 Ale. 1.70 Böhm, Bora 2 kronpRudotfo, 1 100,00 K. Posen, Prov.: HE. 4½ Ma co Ba: — 1490,00 8. 
oo. do. | 3½ 40490 l. Ghines. Anl....| 54, 407,50 pp. EEE, Kuh E ‘7 |449,25,bz 42½ 277,C0 br. 
do. do. 3 | 98,00 bz Gin ën A 86. 375 400,50 ©  jeronn.Lokalb. Su Embozern.stir. 4 ‚50 reg bech, Gr. K. Vi... 2% 1184,80 e 7 e 7 ` 
pres. oon. Anl. A 405,90 G Griech. Gold- A. 5 560 zuelt ee — .| 6%, % dd Sächs. Kamg. ı | 94,806 } 
do. do. 3½ 1404,80 G. 0. cons. Gold A 75 f. Oux-Bodenb . 5 . alt. g. 3 93.70 6. 8. 0 99,00 . 
do... dd. 3 98,40 0.Monop-Anl.| A | 38.10 d. Galiz. Karl- 5 1440,00 8. 9. Staate fl. 5 48.90 K. Joe do. 2 03,00 raf 25 .. 149,60 6 

848. Anl. 1868| A do. Pr. Tar.“ | 35006 Pacha 6 reecht Dr ale 94,80 eg, 

Sts.-Sohld-Soh|:3!/, 10,00 8. talien. Rente. 4 37,25 b. schad Geen, Nord ke 5 12.00 bed 

BoriStadt-Obl.| 3% 402,30 bz dosmorteRt.| 4 emberg-Cz... 6%, do-Nordwestb.| 47700 K 

Ostpr. Ber Ant! Aus (90160 G. exikan. Ant, 6 83,70 bz es ee 2% do. KK 5 EN, do. (rz100)|34 

2 H do.Lt.B. ` o. (rz 

— e eee eee do. Norde, Raab-Oedenb. einingerHyp.-Pfäb. 410 

Pos.Stadt- Anl. 3½% 102,25 G. 0.5% "BA. 5 70,70 bz do. Lit. B. Elb. 53 Gold- Pr. . 3 84,25 6. do, 42 bis 1900 
Berliner... 5 422.50 G. Oest, G. font, 4 403,30 8 6 5 . 42,90 be. F Pg. N unkb. ‚Hyp.-Pfdbr.|4 404,80 bd 

do... 4 40 K de Pap.-Ant. 4% 100.00 B. Südöstr.(Lb.).| ½ 45,20 ve ` fsüdöst-B. (Oz? 3 | 71,60 be G 5, 1121,75 te@. 
do. 3½ 404,40 bz 40. % lle. t. 4½ 100,20 6 Obli, 5 ® Wb 147.10 G. 
tel. LG A o. A/O do. lungar.-Galiz....| 5 vg ser, 142.90 bed] unkb. Hyp.-Pfdbr.|4 405, 50 bd Wat Ze be kl. 
do. do. | 3½ 403,20 0 o. Kronen alt. Eisenb. . 3 | 68,90 be map Zeng 4% 102,80 pe fe. Pfandbr. Ill. u. W. 4 104,60 i 5½ 192 E Se 
Kur.uNeu- oblig(Localb)| 3 | 83,25 br Donetzbahn ...| — ae 355 SA aa 405,75 ër onsolidation . 8 
mrk.neue| 3½ 03,50 G. poln. Pfandbr.| Au, 69 40 ba vang. Domb....| 5 #/ 1103,40 Court. 88. 2423 de. 

2 og, A3 40. Lig. - Pt.-Ar ursk-Kiew 0% Baltische gar. 5 9, Oannenbaum = 3 92,00 nxG. 

S [Ostpreuss 3½ 1404,90 bzB. Port.A88—89| 41/,| 36,10. bet, 0sco-Brest....| 3 78 50 d. fBrest-Grajewo| 5 (rz145)|14,5 447,00 bz Onnersmarok 

5 J Pommer.| 3½ |101,80 0 Tabak-Anı.)41/, 90,00 be Russ. Staatsb...| — Gr.Rss.Eıs.gar| 3 do. do. x. (rz 1100%4% 12,5 G | ar 6 128 60 UG. 

8 do. 47 P öm. Stadt-A.| A | 92,20 bzB do. Südwest..| — Ivang.-Dom, . 2108,70 pe 00)|4 |100,90 K Dtm. Union P. Au | 67,80 G. 

S | Posensch. 4 108,00 G. IL. VI. A 84 30 bet, rsch.-Teres.| 5 48.75 G. Kozſ. die „14  |404,10 be Eschweiler „u. 3 133,40 br 0 
* do. 3½ 402.00 8. vm, Staats- A. 4 | 89,25 G. Wrsch.-Wien...171/,1268,00 be. do. 4  |104,40.bz Gelsenkirchen... 6 482.50 — P. 
Sohls. do. Rente 90 A | 89,25 be eichselbahn | 5 ku: per) 4 10,20 be rder Bergw. . 0 D 
Wach L.A 3½ |404,70 6 do. do. fund |5 402.75 & mst.-Rotterd,| 21, | AT ee EC Ke ot 

do. 4 do. do.amort.| 5 100,00 &. anada - Pacht! 5 47,10 oz 2. ew conv| 4 ve 140) 40.85. Pr. nowrael. Salz...| 4% b G 
oo. neu do. 3½ 102,40 G. do. do. 92 5 ‚75 b Gotthardbahn A 183,40 bz 0sowo-Seb...| 5 0. do. 00 . k 5 Iner Bew: ..... 52,25 bez 
do. do. C. ss.cs.18B0A. 4 102,20 be tal. Mittelm..... 5%/ | 91,90 be Mosco-Jarosl. | 5 do. diu. Ser. 692 3,5 104,20 bed hrens D Mbt.| 0 nig u. Laura 4 132 40 bzG. 
Watp.Rittr| 3½ 192% 0 br ? 4 : 1404,75 bet, Iital.Merid.-Bah e 124,40 be do. Kursk g. 4 9,80 do. do. ` ers Are — 5 Ae Berl. po GE A VER S 
do.neul.ll. 3555 102,40 bzG. 0. do.1890A.| 4 g Löttich-Lmb. .. 9,80 G. do. Ajäsan g.| 4 102, ‚75 Gen Prs. Du: te | 20 beg Koni . 5 auchham. or) 8% 86,75 brd. 
‚ ‚Pommer...| A 05,50 f. do. os. E.-B.-O.| 4 402,80 be ux. Pr. Henri 4˙ 88,25 bz do.Smolen. g. 5 103. 10 be o. ai KR 2˙ 04,40 bed andes Br... 40 Er p. seh 146,50 G 

5 | Posensch. + 105,00 G. Auss 4 Staats- Schweiz.Centr| 5 140,00 bzB. 9 5 SEET 0. | Pspreuss. Hp, Neen D gue GE 4 5140 B. 

SZ } Posensch.| 3½ 102,00 b rentev. 4894| 67 20 bz do. Nordost 5, 439.80 br D Ko 5 1 82,40 be 8. 
Preuss. 15,0 ler. Pfdbr. 5 do. Unionb..| 3½ | 95,10 be Arge — 2 A 102,00 bz — D 64,60 8 
Schles..... 04,906 de, nee. 377 102,75 rg estsicilian. 3.2.28. Obligat . 03,40 Bresi. Gei. m. b do. Eisen-Ind. 8700 — 

Aud. E „A. 106,00 . chwedische .. 400, bz ` D e I. sun d 18 ‚ 

Bayer. Anleine 7 107,0 l chw. d. 4890| 3½ 400,50 bz@. oi ER. Riaschk-Mor. 6 5 400,00 @ ER Aë, 7 Ne: HN A ꝶ 6 138.50 N28. 

Seen. A. 1892 do. CR. A " Eisenb.-Stamm-Priorität. E: ne 2 ER Habrik au. 2 rer 8 008 — 

Su. Rent Serv. Gid- 5 | 87,50 be EEE ’ u! 5, 
"do. 1886 do. Rente 84 5 | 79,10 c jAltdm.Colberg 477, | Ye wer a Sech St.-Pr.|O | 12,10 bc 
de „mort. Ani. do. neue 655 79,0 bd Bresl.-Warsch H 68,30 . .d cr 

Ani. pan. 1 A 72,00 be Dortm.-Gron... ei 133,75 bi ledikaw.O.g x Te e epes, . 5 mn 

955 305 ci } ge? x Pa ee 4 446,00 @ arskoe-Selo..| 5 V — 30 80 12 188.85 Sg 

do. Admntgtr-lp 100,5 — ag. zi ` b 
se 0. Ae en 4 3 ` anb 300% $ 5 (22,75 vB. at-Goid-Obl., 5 rg a 2 4 

An ng Rent. 4 103 * d . 2 Gotthardbahn | 4 
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